
Taler 1710

Dargestellt sind die beiden Heiligen Paulus und Liborius.

Die Jahreslöhne betrugen um 1700 für den Hofgärtner 60 Taler, den Kornschreiber 50 Taler, einen 
Schmied 20 Taler, ein Knecht 10 bis 15 Taler und eine Magd 5 Taler. Dazu gab es Nahrung, 
Kleidung und Wohnung.

Das seit 806 bestehende Bistum konnte große Gebiete im Bereich von der Diemel bis zur Weser 
erwerben. Die Münzprägung Paderborns war bedeutend und folgte derjenigen von Münster. 1803 
wurde das Hochstift aufgelöst.
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Informationen

1710 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F 11 
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